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Liebe Schiedsrichter-Familiy 

 

Bereits ist wieder ein Jahr Geschichte. Und nun ein kurzer Ueberblick, aber alles 

schön der Reihe nach. 

 

Mit 81 Stimmberechtigten und 11 Gästen wurden die anwesenden erstmals im 

Restaurant «Die Perle» in Perlen zur Mitglieder-Versammlung begrüsst. Einen 

speziellen Willkommensgruss ging an den noch Präsidenten des Innerschweizer 

Fussballverbandes, Urs Dickerhof. Er betonte im Anschluss an die Versammlung 

unter anderem, über die Wichtigkeit der Schiedsrichterei, aber auch das Einleiten von 

Gegenmassnahmen, um dem Schiedsrichterabgang entgegenzuwirken. 

Der Höhepunkt dieser MV waren auch dieses Jahr die verschiedenen Ehrungen. 

Nicht weniger als 41 Kollegen wurden ausgezeichnet, welche sich seit Jahren für den 

Fussball einsetzen. Am Schluss wurde die Werbetrommel für das Trainingslager in 

Spanien und der Sportwoche auf der Lenzerheide hingewiesen. Wiederum werden 

beide Events mit einem beträchtlichen Betrag aus der ISV-Kasse unterstützt. 

 

Diese 49. Sportwoche in der 2. Juliwoche auf der Lenzerheide war wiederum ein 

voller Erfolg. Mit über 50 Teilnehmer, darunter vier Innerschweizer Kollegen, nämlich 

Noah Villiger, Timy Liniger, Fabio Amstad und Joe Haslimann durften ein 

hervorragendes Angebot an Theorien, Sport und sonstigen Aktivitäten geniessen. 

Die Delegiertenversammlung des SSV-ASA fand am 23./24. September 2023 im 
Riverside im Glattfelden statt. Alle traktandierten Punkte wurden abgehandelt. Aus 
dem Vorstand wurden Roger Koweindl, Heinz Gutknecht und Youssef Rached 
verabschiedet. Weil noch keine spruchreifen Nachfolgeregelungen gefällt werden 
konnten, wurde der Zentralvorstand von den Delegierten befähigt, sich 
zwischenzeitlich nach weiteren Vorstandsmitgliedern umzusehen und diese auf 
schriftlichen Weg oder an einer ausserordentlichen Delegiertenversammlung wählen 
zu lassen. Das Rahmenprogramm am Nachmittag begeisterte die Teilnehmer und 
am Abend wurde im Turbinensaal bei feinem Nachtessen und der Zaubershow von 
Futsal-Schiedsrichter Daniel Matkovic abgerundet. Der Sonntagmorgen mit Brunch 
auf dem Rhein glückte dank dem tollen Wetter hervorragend, so dass die Teilnehmer 
nach dem Mittag mit schönen Erinnerungen von dieser 100-Jahr-Feier nach Hause 
zurückkehren konnten. 

Da war noch die Aktion «Schiri werben Schiri» und gewinne dabei 500 Sackgeld. 

Mit der Grund-Idee: Jeder bisherige Schiedsrichter des ISV erhält ein Teilnahmelos 

für jeden Neuschiedsrichter, den er dem Innerschweizer Fussball-Verband meldet. 

Diese Aktion galt ein Jahr und endete am 31.03.2024. Die Gewinner werden an der 

Mitglieder-Versammlung im Juni 2025 ausgelost. 

 

Am 1. Dezember 2023 konnten nach dem Apèro, 29 Personen ein fein zubereitetes 

Fondue im Clubhaus des FC Hochdorf geniessen. Anschliessend wurden die 

«Päärchen» den Tischen entsprechend zugelost. Die einzelnen Paare spielten den 



ganzen Abend zusammen und versuchten möglichst viel Jasspunkte zu ergattern, 

um am Schluss als Sieger nach Hause zu gehen. Die Rangliste der 3 Erstplatzierten: 

Sieger: Jonas Erni und David Schärli, Rang 2: Armin Riebli mit Beat Bühlmann und 

für Rang 3 reichte es für Monika und Seppi Zihlmann. Herzliche Gratulation. Ein 

herzliches Dankeschön dem FC Hochdorf für das Gastrecht.  

 

Zwei Wochen später stand bereits das Matsch-Weekend in Mailand an. Mit einem 

Car der Firma Heggli in Kriens, reisten 40 Kollegen am frühen Sonntagmorgen in den 

nahen Süden. Nach Ankunft war Zimmerbezug stand der restliche Tag zur freien 

Verfügung. Wegen kurzfristiger Spielansetzung fand das Spiel AC MILAN – AS 

ROMA leider erst am späten Sonntagabend statt. Somit blieb genügend Zeit, um die 

verschiedenen Sehenswürdigkeiten dieser Stadt zu erkunden.  In einem eher 

mässigen Serie-A-Spiel gewann schlussendlich die AS Milan mit 3 : 1 gegen die AC 

Roma. Unmittelbar nach Spielschluss traten wir die Heimfahrt an und erreichten 

Luzern um 02.15 Uhr. 

 

Knapp zwei Wochen später, nämlich am Freitag, 26. Januar 2024 fand im Rest. «Die 

Perle» in Perlen unser Unterhaltungsabend statt. Ueber 90 Personen genossen 

wiederum einen gut organisierten Abend mit einem feinen Essen. Komiker Roger 

Wicki sorgte für fröhliches Lachmuskel-Training. Danke an unser Vorstandsmitglied  

Nicolas Odermatt für die Organisation. 

 

Bloss eine Woche später stand das 5- tägige Trainingscamp mit der 

Nordwestschweiz in Lloret de Mar auf dem Programm. 13 Kollegen aus der 

Innerschweiz erlebten eine fantastische Stimmung mit den Schiedsrichtern des SSV 

Nordwestschweiz. Diese 5 Tage waren geprägt von herausfordernden 

Trainingseinheiten, basierend auf dem UEFA-Trainingsplan und morgentlichem 

Footing das uns allen geholfen hat, körperlich in Topform zu kommen. Die 

spannenden Theorielektionen haben unser Wissen über die Spielregeln vertieft und 

uns auf die Rückrunde sattelfest gemacht. 

 

Auch in der Innerschweiz ist der Mangel an Schiedsrichter ein Thema. Zum einen 

gibt es seit diesem Frühling die «Roadtour». Das neue Projekt der Schiedsrichter 

Rekrutierung wurde an der Präsidentenkonferenz des IFV durch die Vereine 

entschieden.  

Am Montag, 17. Juni 2024 (18.30 - 21.00 Uhr) macht der Innerschweizerische 

Fussballverband den dritten Halt beim FC Emmenbrücke. Es werden interessierte 

und fussballbegeisterte Neu-Schiedsrichterinnen und Neu-Schiedsrichter an diesem 

Abend zu einer unverbindlichen Info – Veranstaltung begrüsst. 

Die weiteren Standorte sich beim FC Sursee am 26. August 2024 und die Info beim 

FC Alpnach findet am 21. Oktober 2024 statt. 

 

Wie kann der ISV dem IFV, sprich Schiedsrichterkommission einen MEHRWERT 

schaffen, respektiv Unterstützung bieten! Mit dieser Frage befassten wir uns im 

Vorstand schon seit einiger Zeit. Am 28. Februar 2024 war es dann soweit. Im 

Sekretariat des Innerschweizer Fussballverbandes tauschten sich die anwesenden 

Markus Berwert, Präsident des IFV, Armin Riebli, Präsident der SK, sowie Christian 

Niederberger und Joe Haslimann vom ISV aus und suchten mögliche Lösungen. 



Grundsätzlich ist der ISV primär für den Zusammenhalt der SR verantwortlich. Um 

einige Beispiele zu nennen: Gemeinsames fördern des Sommer- und 

Wintertrainings, Teilnahme am Trainingscamp mit der Nordwestschweiz, das auch für 

Spitzen Schiri’s geeignet wäre. Die SSV-Sportwoche auf der Lenzerheide. Dort 

könnte als Alternative der Grundkurs in physischer Form für SR-Anfänger angeboten 

werden. Aber auch mit einem professionellen Training könnte einen Mehrwert für alle 

SR generiert werden. Aber auch ein professionelles, wöchentliches Lauftraining 

würde jeden Teilnehmer weiterbringen. 

IFV-Präsident Markus Berwert gab zu verstehen, dass dies grundsätzlich alles 

machbar sei, zu bedenken sei einzig der finanzielle Aufwand. Armin Riebli gab klar zu 

verstehen, dass der ISV wie bis anhin, auch künftig in die Projektgruppen des IFV 

eingeplant werde. Momentan habe die SK mit Ressourcen zu kämpfen. Es 

bestünden momentan zu wenig Personen, die das ehrenamtlich tätigen würden. Der 

ISV gab klar zu verstehen, dass man gegenüber der SK bereit sei, Unterstützung zu 

bieten, um gemeinsam die Schiedsrichterei voranzubringen. 

 

Bereits kurze Zeit später, um dem Schiedsrichtermangel entgegenzuwirken, bemühte 

sich der ISV mit der Schiedsrichterkommission zusammen, Interessierte 

Personen für den Grundausbildungskurs auf der Lenzerheide, im Rahmen der SSV-

Sportwoche zu begeistern. In einem vom ISV- und der SK verfassten Schreiben an 

sämtliche Innerschweizer Fussballvereine, konnten sich Interessierte für sagenhafte 

350 Franken für den Stammverein, inkl. Vollpension im Hotel Sunstar, auf der 

Lenzerheide vom 6. Juli bis 13. Juli 2024 jede/r zum Fussballschiedsrichter/in 

ausbilden lassen. 

 

Nebst den fünf ordentlichen Vorstands-Sitzungen begaben wir uns für eine 

ausserordentliche ins Clubhaus des FC Hochdorf und überarbeiteten das bereits  

15 Jahre «alte» Pflichtenheft. Teilweise kreierten wir neue Titel der 

Vorstandschargen. Aber auch etliche Definitionen, die in die Jahre gekommen waren, 

wurden teils neu verfasst. Gleichzeitig wurden kleinere Korrekturen im 

Spesenregulativ vorgenommen. 

 

Nach der erneuten «Schlappe» beim Ceppi-Cup im vergangenen Jahr gegen die 

Nordwestschweiz, wurde der ISV für den 17. Mai 2024 erneut eingeladen, Revanche 

zu nehmen. Ueber 20 Schiris zeigten anfänglich Interesse, diesem Spiel in 

Frenkendorf dabei zu sein und um den berühmten Pokal endlich mal zu gewinnen. 

Die anfängliche Euphorie bei der Spielersuche entpuppte sich bald in Kopf schütteln 

und einer grossen Enttäuschung. Plötzlich war das Kader noch bei ungefähr sieben 

Spieler, die Interesse zeigten dieses Spiel zu bestreiten.  

Dem Organisator, der NWS sei DANK und es wird sich zeigen, mit welchen Kosten 

diese Absage zu stehen kommt. 

Es bleibt zu hoffen, dass beim Schweizerischen Fussball-Turnier in Schaad SG, am 

29. Juni 2024 das Interesse unserer Schiri-Kollegen etwas grösser sein wird. 

 

Jeder Verband ist auf seine Mitglieder angewiesen. Ich wünschte mir, dass künftig 

noch mehr Kollegen und Kolleginnen an unseren Veranstaltungen teilnehmen und 

diese besuchen würden. Ich appelliere daher an alle: TUT GUTES UND SPRICHT 

DARUEBER. 



Auch die Teilnehmerzahlen beim Hallentraining und dem Lauftraining bei der 

Sportanlage der Kantonsschule in Reissbühl lässt zu wünschen übrig. Hier werden 

wir uns im Vorstand Gedanken machen und vermutlich nötige Anpassungen 

vornehmen müssen. 

 

Na, bald hatte ich noch was vergessen: Vor Ablauf des letzten Jahres befassten wir 

uns mit dem Gedanken, unser «veraltetes» ISV-Logo durch eine Neuauflage zu 

ersetzen. Wir animierten unsere Schiris und baten diese, uns selbstentworfene 

Vorlagen zuzustellen, mit dem Hinweis, dass die beste gestaltete Vorlage an der  

MV 2025 honoriert wird. Schlussendlich wurden uns 3 Vorschläge eingereicht. Vielen 

Dank im voraus. Der grosse Gewinner dieses Wettbewerbes ist…..verrate ich 

natürlich hier nicht. Komm doch an unsere MV und du wirst es erfahren.  

Ebenfalls wurde im Vorstand entschieden, den ISV künftig mit Rollup’s an künftigen 

Veranstaltungen zu präsentieren. Auch diese werden an der Mitglieder-Versammlung 

erstmals zu sehen sein. 

 

Zum Schluss bedanke ich mich bei allen für euer TUN und euren Einsatz für den 

regionalen Fussball.  

Meinen Vorstandskollegen gehört ein grosses Dankeschön für die gute 

Zusammenarbeit.  

 

 

 

Euer Präsident 

Joe Haslimann 

 


